
Anhang 2: Definition von Täter*innenfreundlich und -unfreundlich 
 

- Vorbildfunktion 
- Jugendschutz/FSK beachten 
- Verhaltensweisen/Auffälligkeiten ansprechen 
- offene Kommunikation auch gegenüber Eltern 
- geschultes Personal/konkrete Ansprechpartner 
- Kinder/Jugendliche nicht alleine lassen 
- Bedenken/Ängste der Kinder/Jugendlichen ernst nehmen 
- Kleiderordnung 
- Führungszeugnisse 
- möglichst keine 1:1 Situationen 
- offenes Auge für Umgebung 
- Kinder- und Jugendwünsche beachten 
- Geschlechtergetrennte Räume/Unterkunft 
- Geschlechtergerechte Betreuung 
- geschützte Räume 
- OK einholen  

 
➔ helle Räume 
➔ Präventionsmaßnahmen 
➔ Veranstaltungen reflektieren 
➔ Kummerkasten 
➔ Info-Gruppenstunde 

 
Täter*innenfreundlich: 
strukturell/personell 

- schlecht verteilte Zuständigkeiten 
- zu viel Macht durch Hierarchie 
- kein Schutzkonzept 
- fehlende Kontrollen (kein Führungszeugnis) 
- fehlende Schulung der Ansprechpartner 
- keine Trennung von U18 und Ü18 
- fehlender Kontakt zu Eltern 

örtlich: 
- kein Licht 
- verwinkelt 
- schallisoliert 
- keine Geschlechtertrennung 
- 1:1 Situationen 

 
Wo stehen wir im DV? Wo sind Schwächen? 

- Infogruppenstunde altersgerecht 
 


